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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde und Interessierte,

vor 40 Jahren wurde der Grundstein für die Heilig Geist-Kirche

gelegt, in der wir uns bis heute treffen: Zu Gottesdiensten,

inspirierenden Konzerten und Aufführungen, oder zu unterschied-

lichsten Formen des Zusammenseins in unserem Gemeinde-

zentrum – ob als Chor, als Gruppe unserer Gemeinde, als Gast-

gruppe oder einfach zum Brunch.

Nächstes Jahr wird die Heilig Geist-Pfarrei dann den 40. Jahrestag

der Weihe unseres Gemeindezentrums feiern können. Wir eröff-

nen mit diesem Kirchweihfest am 17. und 18. September also eine

Art Jubiläumsjahr.

Die 40 ist eine ganz besondere Zahl, die in der Heiligen Schrift

immer wieder eine Rolle spielt. Im Alten Testament ist zum

Beispiel das Volk Israel nach der Befreiung aus Ägypten 40 Jahre

unterwegs durch die Wüste, um dann endlich in das versprochene

eigene Land zu kommen – zu Hause zu sein. Im Neuen Testament

beginnt die Zeit des öffentlichen Wirkens Jesu in drei der vier

Evangelien mit einer 40-tägigen Fastenzeit Jesu in der Wüste,

danach geht es für ihn los. Die 40 ist also eine Zahl für das 

Reifen, das Ankommen und das Vollkommen werden. Vielleicht

haben Sie diese Erfahrung auch gemacht, falls Sie schon ihren

40. Geburtstag gefeiert haben. In diesem Gedenkjahr zur

Grundsteinlegung vor 40 Jahren kann sicher nicht gesagt werden,

dass wir vollkommen sind. Aber ganz sicher kann gesagt werden

– und das lässt sich auch sehen –, dass seit 40 Jahren auf 

diesem Grundstein gebaut wird. Der Bau unserer Kirche – der

Gemeinschaft derer, die zum Herrn Jesus Christus gehören – 

vollzieht sich mit lebendigen Steinen. Und es ist wunderbar, dass

viele dieser lebendigen Steine von vor 40 Jahren auch heute noch

bei uns sind – und immer noch tätig. Genauso soll aber auch an

die vielen Frauen und Männer gedacht werden, die an unserer

Kirche in Vellmar schon seit 61 Jahren in vielfacher Weise mitge-

baut haben und schon am Ziel unseres gemeinsamen Weges

angekommen sind. Die Wüstenzeit Jesu endet im Lukas-

evangelium in Kapitel 4 mit Vers 14: „Jesus kehrte, erfüllt von der

Kraft des Geistes, nach Galiläa zurück. Und die Kunde von ihm

verbreitete sich in der ganzen Gegend.“

Das ist mein Wunsch für die Pfarrei Heilig Geist, dass die vielen

lebendigen Steine, die engagierten Frauen, Männer und Kinder,

die Beterinnen und Beter, die Spenderinnen und Spender, alle

Mitdenkerinnen und Querdenker – alle, die sich in irgendeiner

Weise den Spuren Gottes öffnen wollen, auch nach dem beson-

deren Kirchweihfest 2016 gestärkt und vom Heiligen Geist erfüllt

nach Hause und in ihren Alltag gehen und auf ihre Weise die frohe

Botschaft vom befreienden Glauben an Jesus Christus verkünden.

Ihr Pfarrer

Manuel Peters
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mein Name ist Theresa Lutz und ab August 2016 werde ich für ein

Jahr ein Praktikum in Ihrer Gemeinde absolvieren als Vorbereitung

auf meine Ausbildung zur Pastoralreferentin. 

Geboren bin ich am 24.06.1986 in Marburg und aufgewachsen in

Eiterfeld, einem Dorf zwischen Fulda und Bad Hersfeld, wo ich

auch getauft und gefirmt wurde. Meine guten Erfahrungen im dor-

tigen Pfarrgemeindeleben mit inspirierenden Menschen haben

mich schließlich dazu bewogen, katholische Theologie zu studie-

ren. Zum Studium bin ich nach Erfurt, ins benachbarte Thüringen

gegangen. Meine Schwerpunkte lagen in den Fächern Liturgie

und Kirchenrecht.

Neben meinem Studium habe ich mich dort ehrenamtlich in der

Suppenküche der Caritas engagiert und dort viele interessante

und bereichernde Begegnungen gehabt. Außerdem habe ich im

Gemeinderat der Katholischen Studenten Gemeinde mitgearbei-

tet und war verantwortlich für die Ökumene, die wir mit der

Evangelischen Studenten Gemeinde gepflegt haben. Sowohl in

meiner Heimatgemeinde Eiterfeld als auch im Erfurter Dom habe

ich immer gerne ministriert. Des weiteren war ich 20 Jahre aktiv

in den Tanzgarden meines Karnevalsvereins in Eiterfeld und Teil

der Theater AG meiner Schule. Nebenbei spiele ich Gitarre und

bin gerne draußen unterwegs in der Natur. Außerdem bin ich

Mitglied des Wissenschaftlichen katholischen Studentenvereins

Unitas (Maria Montessori Gießen).

Ich freue mich darauf, meine gesammelten Erfahrungen bei der

Arbeit hier in Vellmar einbringen zu können, das Pastoralteam zu

unterstützen und viel von Ihnen und Ihrem Gemeindeleben lernen

zu dürfen. Der Kontakt zu allen Gemeindemitgliedern, vor allem in

den vielfältigen Gruppenaktivitäten, ist mit sehr wichtig. 

Auf eine gute Zusammenarbeit und eine schöne Zeit mit Ihnen

freut sich Ihre

Theresa Lutz

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Heilig Geist in Vellmar,
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WIR BETEN … GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER 2016

Sa., 03.09. 08.30 Uhr Laudes im Raum der Hoffnung 
keine Beichtgelegenheit 
(Beichtgespräche nach Vereinbarung)

18.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvorabend im Pastoral-
verbund – Heilig Geist, Vellmar
Kollekte: Kirchengemeinde
Gebetsbitte: + Rudi Schreier

So., 04.09. 09.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – Herz Jesu, Calden
23. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier
im Jahreskreis Gebetsbitte: Pfarrgemeinde

Kollekte: Kirchengemeinde
L1: Weish 9,12-19 – L2: Phlm 9b-10.12-17 –
Ev: Lk 14,25-33

18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – St. Josef,
Rothwesten

Di., 06.09. 19.00 Uhr Taizé-Messe im Raum der Hoffnung

Mi., 07.09. 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim „Mühlenhof“
16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresidenz, 

Rembrandtweg
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. lädt die Frauengemeinschaft

kfd zum Abendessen ein

Do., 08.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung
Fest Mariä Geburt

Fr., 09.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier im Raum der Hoffnung, 
anschl. Stehkaffee

Sa., 10.09. 08.30 Uhr Laudes im Raum der Hoffnung
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvorabend im Pastoral-

verbund – Heilig Geist, Vellmar
Gebetsbitte: ++ Fam. Bormann
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

So., 11.09. 09.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – Herz Jesu, Calden
24. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit Vorstellung
im Jahreskreis Pastorale Mitarbeiterin Theresa Lutz, anschl. Brunch

Gebetsbitte: Pfarrgemeinde
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
L1: Ex 32,7-11.13-14 – L2: 1 Tim 1,12-17 – Ev: Lk 15,1-32

18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – Maria Königin,
Hohenkirchen

Di., 13.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier
21.30 Uhr Komplet im Raum der Hoffnung

Mi., 14.09. 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Fest 18.00 Uhr Eucharistiefeier, besonders für die Verstorbenen 
Kreuzerhöhung des Monats September der Jahre 2006–2015 

Do., 15.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung
Gebetsbitte: ++ Fam. Sander

Fr., 16.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier im Raum der Hoffnung, 
anschl. Happy Hour

18.30 Uhr Startgottesdienst im Pastoralverbund -
Erstkommunionkurs 2017

Sa., 17.09. 08.30 Uhr Laudes im Raum der Hoffnung
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Eröffnung des Kirchweih-

festes „40 Jahre Grundsteinlegung“ und Jubiläum 
20 Jahre Männertreff, anschl. Fest auf dem Kirchplatz, 
Speisen und Getränke, musikalische Unterhaltung von 
den „Swinging Amatörs“
Kollekte: Caritas

So., 18.09. 10.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kinder- und Jugendchor, 
KIRCHWEIHFEST anschl. Segnung des neuen Kindergartenaußengeländes
25. Sonntag und Fest rund um Kirche und Kindergarten 
im Jahreskreis (s. Programm letzte Seite)

Gebetsbitte: Pfarrgemeinde
Kollekte: Caritas 
L1: Am 8,4-7 – L2: 1 Tim 2,1-8 – Ev: Lk 16,1-13

18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – St. Josef,
Rothwesten

Di., 20.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier – Segnungsgottesdienst 
„Geteiltes Leid ist halbes Leid“

Mi., 21.09. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenheim „Mühlenhof“
Fest 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresidenz, 
Hl. Apostel Rembrandtweg
Matthäus 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Eucharistiefeier

Do., 22.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung

Fr., 23.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier im Raum der Hoffnung, 
anschl. Stehkaffee

Sa., 24.09. 08.30 Uhr Laudes im Raum der Hoffnung
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvorabend im Pastoral-

verbund – Heilig Geist, Vellmar
Gebetsbitte: + Marieluise Borchard
Kollekte: für Gottesdienste in der Diaspora
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RAUM DER HOFFNUNG
Stunden und Tage steht Ihnen der Raum der Hoffnung zur indivi-
duellen Verfügung.

Er ist einfach da, als Möglichkeit, als Oase im Alltag, um in Ruhe Zeit
zum Nachdenken zu haben oder als Raum für neue, belebende
Perspektiven.

Gestaltete Zeiten, zu denen wir Sie herzlich einladen…

… im Monat September 

Dienstag, 06.09. 19.00 Uhr Taizé-Messe

Freitag, 09.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Stehkaffee

Samstag, 10.09. 08.30 Uhr Laudes

Dienstag, 13.09. 21.30 Uhr Komplet

Freitag, 16.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Happy Hour

Samstag, 17.09. 08.30 Uhr Laudes

Freitag, 23.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Stehkaffee

Samstag, 24.09. 08.30 Uhr Laudes

Freitag, 23.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Stehkaffee

… im Oktober 2016

Samstag, 01.10. 08.30 Uhr Laudes

Sa., 01.10. 08.30 Uhr Laudes im Raum der Hoffnung
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvorabend im Pastoral-

verbund – Heilig Geist, Vellmar
Kollekte: Kirchengemeinde

So., 02.10. 09.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund, Herz Jesu, Calden
26. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier
im Jahreskreis Gebetsbitte: Pfarrgemeinde

Kollekte: Kirchengemeinde
L1: Hab 1,2-3;2,2-4 – L2: 2 Tim 1,6-8.13-14 – 
Ev: Lk 17,5-10

18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – St. Josef,
Rothwesten

So., 25.09. 09.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – Herz Jesu, Calden
26. Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Mitgestaltung „Jericho“, parallel 
im Jahreskreis Kindergottesdienst

Gebetsbitte: Pfarrgemeinde
Kollekte: für Gottesdienste in der Diaspora 
L1: AM 6,1-7 – L2: 1 Tim 6,11-16 – Ev: Lk 16,9-31

18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pastoralverbund – Maria Königin,
Hohenkirchen

Di., 27.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Mi., 28.09. 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Do., 29.09. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistische Anbetung
Fest Hl. Erzengel
Michael, Gabriel und Rafael

Fr., 30.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier im Raum der Hoffnung, 
anschl. Stehkaffee
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Wir gratulieren …
… zur Trauung

Wioletta und Jan Klenner 20. August 2016

Wir gedenken …

… am Mittwoch, dem 14. September 2016 in der Eucharistiefeier um 

18.00 Uhr der Verstorbenen des Monats September der Jahre 2006–2015:

Maria Riesen, Paul Josef Kroh, Rosa Willert, Jakob Neubauer, Tassilo

Ernstreiter, Elisabeth Polivka, Günter Diwisch, Ruth Dörfler, Dieter Franke,

Johann Baum, Anna Maria Harbauer, Dietlinde Kremerskothen, 

Maria Bauer, Maria Schürholz, Helga Franz, Helga Volkwein, Ingrid Gaa,

Anna Brauner, Georg Hemerle, Olga Scharfenstein, Emanuel Pawlik, 

Hans Werner Halbritter

17.30 Uhr Treffen der Wölflinge (DPSG)
18.00 Uhr Treffen der Jungpfadfinder (DPSG)
20.00 Uhr Pastoralverbundschor

Do., 22.09. 08.00 Uhr Männertreff: Busfahrt zum Bergwerksmuseum 
Borken. Führung für Frauen und Männer. Abfahrt an 
der Heilig Geist-Vellmar (Eine Anmeldeliste liegt aus)!

15.45 Uhr Erstkommunionkurs 2017 – 17.00 Uhr
20.00 Uhr 1. Themenabend: Vinzenz und Luise – Zwei Heilige

organisieren Barmherzigkeit (s. Info im Pfarrbrief)!

Sa., 24.09. 07.45 Uhr Ökumenefahrt zu den Klöstern Hülfensberg und 
Germerode Treffen an der Heilig Geist-Kirche – 
Beginn im Raum der Hoffnung mit dem Reisesegen 
(Die Fahrt ist ausgebucht)!

10.00 Uhr Diözesaner Ministrantentag 2016 in Fulda 
(siehe Info im Pfarrbrief)!

Mo., 26.09. 08.00 Uhr Gärtnertreff
09.00 Uhr Spielkreis „Mini-Geister“ (für Kinder 0–3jährige)
09.30 Uhr Patchwork-Kurs
19.00 Uhr FrauenNetzWerk: Filmabend im Gemeindezentrum

Di., 27.09. 16.30 Uhr Messdienerstunde 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mi., 28.09. 17.30 Uhr Treffen der Wölflinge (DPSG)
18.00 Uhr Treffen der Jungpfadfinder (DPSG)

Do., 29.09. 15.45 Uhr Erstkommunionkurs 2017 – 17.00 Uhr
20.00 Uhr 2. Themenabend: Die Werke der Barmherzigkeit

(siehe Info im Pfarrbrief)!

So., 04.– Busfahrt des Männertreffs nach Salzburg 
Sa., 10.09. (Die Fahrt ist ausgebucht)!

Mo., 05.09. 08.00 Uhr Gärtnertreff
09.00 Uhr Spielkreis „Mini-Geister“ (für Kinder 0–3jährige)

Di., 06.09. 16.30 Uhr Messdienerstunde
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Leiterrunde DPSG

Mi., 07.09. 17.30 Uhr Treffen der Wölflinge (DPSG)
18.00 Uhr Treffen der Jungpfadfinder (DPSG)
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates
19.30 Uhr Abendessen der Frauengemeinschaft 

nach der Eucharistiefeier um 18.00 Uhr. 
Herzliche Einladung in den Raum Mutter Teresa!

20.00 Uhr Pastoralverbundschor

Do., 08.09. 17.15 Uhr Kinderchor (bis 10 Jahre)
18.00 Uhr Jugendchor (ab 10 Jahre)
20.00 Uhr Arbeitskreis Liturgie/Katechese

Fr., 09.– Chorwochenende Kinder- und Jugendchor in der Jugendherberge 
So., 11.09. Helmarshausen: Anreise bis 17.00 Uhr vor Ort

Sa., 10.09. 19.30 Uhr Literatur auf dem Kirchplatz (s. Info im Pfarrbrief)!

So., 11.09. 11.30 Uhr BRUNCH für ALLE nach dem Familiengottesdienst
um 10.30 Uhr. Mitgebrachte Speisen bitte vor dem
Gottesdienst in der Küche des Gemeindezentrums
abgeben. Herzliche Einladung an ALLE!

Mo., 12.09. 08.00 Uhr Gärtnertreff
09.00 Uhr Spielkreis „Mini-Geister“ (für Kinder 0–3jährige)

Di., 13.09. 16.30 Uhr Messdienerstunde
20.00 Uhr Kirchenchor

Mi., 14.09. 17.30 Uhr Treffen der Wölflinge (DPSG)
18.00 Uhr Treffen der Jungpfadfinder (DPSG)

Do., 15.09. 17.15 Uhr Kinderchor (bis 10 Jahre)
18.00 Uhr Jugendchor (ab 10 Jahre)
20.00 Uhr Arbeitskreis Dienste/Öffentlichkeitsarbeit
20.00 Uhr Gebets-/Hauskreis bei Fam. Neugebauer 

(bitte Bibel mitbringen!) Infos und Anmeldungen im
Pfarrbüro oder Tel. 0561 – 8615819

Mo., 19.09. 08.00 Uhr Gärtnertreff
09.00 Uhr Spielkreis „Mini-Geister“ (für Kinder 0–3jährige)
09.30 Uhr Patchwork-Kurs: Beginn Thema „Zackenmuster“

Di., 20.09. 16.30 Uhr Messdienerstunde
20.00 Uhr Kirchenchor

Mi., 21.09. 14.30 Uhr Seniorentreff: Sprichwörter und Geschichten über 
HÄNDE
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Im Sommer 1996 hatte August Dirksmeyer die zündende Idee,
eine Männergemeinschaft in der Katholischen Kirchengemeinde
Heilig Geist, Vellmar, zu bilden. Dabei hatte er insbesondere die
aus dem Berufsleben ausgeschiedenen oder ausscheidenden
Männer im Blick. August hat es nicht bei der Idee belassen. Er hat
sich dieser Idee als „Pate“ verschrieben und sie mit seiner kon-
taktfreudigen, humorvollen und zupackenden Art schnell zum
Erfolg geführt.

Was damals klein begann,
23 Männer waren der
Einladung zum ersten
Treffen am 12. September
1996 gefolgt, hat sich zu
einer tragenden Säule
unseres Gemeindelebens
entwickelt. Dabei konnte er
sich auf die Unterstützung
seiner Freunde und Weg-
gefährten ebenso wie der
Unterzeichner als sein
Nachfolger verlassen. Und
ohne das Verständnis und
die Mithilfe der Ehefrauen
lässt sich eine derartige
Aufgabe auch nicht erfolg-
reich bewältigen.

Die Bezeichnung „Männertreff“ war als Signal für einen offenen
und zwanglosen Zusammenschluss bewusst gewählt und eine
programmatische Kernaussage, um sich von festen Gruppen und
Vereinen mit Statuten und Mitgliedsbeiträgen abzusetzen.

Radtour mit Theo

Von Beginn an war der Männertreff ökumenisch und gemeinde-
übergreifend ausgerichtet. Die Teilnehmer an den monatlichen
Veranstaltungen, deren Zahl meist 30 bis 40 betrifft, sind nicht
nur Mitglieder der Heilig Geist-Gemeinde, sie kommen auch aus
Kasseler Nachbargemeinden, den Gemeinden des Pfarrverbun-
des sowie aus den evangelischen Schwestergemeinden. Bei aus-
gewiesenen Veranstaltungen sind auch die Frauen gern dabei.

Das vielseitige, auf die Wünsche und Anregungen der Teilnehmer
abgestimmte Programm, hat den Männertreff so attraktiv werden
lassen. 

Das Jahresprogramm beinhaltet

� die Besichtigung von kommunalen Einrichtungen, Industrie-
betrieben (auch außerhalb der Region (u. a. Transrapid
Teststrecke, Emsland, Autostadt Wolfsburg, Salzsaline
Göttingen, „Zollverein Schacht XII“ Essen)

20 Jahre MÄNNERTEFF Heilig Geist, Vellmar

August Dirksmeyer
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� Besuch kultureller Einrichtungen, Veranstaltungen und auch
von Gedenkstätten (u. a. Theater, Museen und Gemäldeaus-
stellungen in Kassel, Paderborn, Münster, Gedenkstätten
Hirschhagen, Point Alpha)

� Wanderungen, Radtouren mit geselliger Einkehr

Wanderung im Gläsnertal/Niese

� Tages- und Mehrtagesfahrten mit Einkehrtagen (dabei wird die
Unterkunft bewusst in kirchlichen Bildungsstätten und in
Klöstern gewählt (u. a. Heimvolkshochschule der KAB am
Möhnesee, Kloster Frauenberg in Fulda, Kloster Huysburg/
Halberstadt, Kloster Münsterschwarzach)

� Besinnliche Veranstaltungen zur Fastenzeit (u. a. Museum für
Sepulkralkultur, Künstler-Nekropole Habichtswald, Gedenk-
stätte Breitenau, jüdischer Friedhof, Vorträge zu Glaubens-
fragen)

� Allg. Vorträge (u. a. zu Fragen der Gesundheit, Pflege und
Vorsorge, Sicherheit im Alltag), Begegnungen, Lesungen und
geistliche Impulse

� die Pflege der Geselligkeit und der Gemeinschaft (Grillfeste,
Adventsfeiern).

Bei allem bleibt nicht außer Acht, dass der Männertreff in einer
Kirchengemeinde beheimatet ist. So ist es auch selbstverständ-
lich, dass soziale Projekte unterstützt werden (u. a. Fort Portal,
um Waisenkindern in Uganda eine Schulausbildung zu ermög-
lichen, Aktion Weihnachtsbaum der Caritas und auch Projekte
innerhalb unserer Gemeinde).

20 Jahre scheinen noch kein herausragender Zeitraum zu sein;
gemessen an der Zeit, die wir im Ruhestand gemeinsam ausfüllen
können, sieht das schon anders aus. Daher feiern wir das 20-jäh-
rige Jubiläum mit einem Dankgottesdienst am Kirchweihsamstag,
17.09.2016 um 18.00 Uhr und bei anschließender musikalischer
Unterhaltung durch die „Swinging Amatörs“ mit der ganzen
Gemeinde.

Gerhard Frindt

Jubiläumsfahrt

MÄNNERTREFF



Pfarrbrief Heilig Geist Vellmar – Kirchweihfest 2016

10 JAHRE PASTORALVERBUNDSCHOR – EIN CHOR VERB

10

„Gesucht sind Interessierte – nicht nur aus den Gemeinden unse-

res Pastoralverbundes – die Spaß am Singen haben.“ Mit diesem

Satz haben Chorleiter Andreas Speer und Initiatorin Martina

Schürholz im September 2006 ins katholische Gemeindezentrum

Vellmar eingeladen – und der Einladung wurde zahlreich gefolgt.

Viele Frauen und einige Männer kamen: die einen mit

Chorerfahrung, andere ohne; manche, die Noten lesen oder ein

Instrument spielen konnten, andere, die vielleicht in der Schule

schon mal was von Tonleitern und Harmonien gehört hatten. Wir

waren und sind in diesem Chor eine bunte Mischung von

Menschen mit unterschiedlicher musikalischer Bildung und einer

Vielfalt an musikalischem Geschmack. Unsere individuelle

Familien- und Lebenssituation, unsere persönlichen Erfahrungen

sowie die eigene Haltung zum Glauben, zu Gott und die Nähe

oder Distanz zur Kirchengemeinde unterscheidet uns sicherlich

sehr voneinander. Uns alle verbindet aber die Freude am Singen!

Und so probten wir anfangs alle zwei Wochen in den Kirchen bzw.

Gemeindezentren unseres gesamten Pastoralverbundes. Jetzt

proben wir 14-tägig (in der Regel am 1. und 3. Mittwoch des

Monats) von 20.00 bis 21.30 Uhr im Gemeindezentrum Heilig

Geist in Vellmar, Brüder-Grimm-Straße 9.

Auch wenn wir inzwischen „unsere Chorheimat“ in Vellmar gefun-

den haben, so fühlen wir uns dem ganzen Pastoralverbund St.

Edith Stein – Reinhardswald zugehörig, der unsere Chorarbeit

finanziell und organisatorisch mit unterstützt. An dieser Stelle vie-

len Dank dafür! Wir freuen uns, auf unserer Art dazu beizutragen,

Pastoralverbund mitzugestalten, Gemeinden zu verbinden und

gemeinsam zu glauben.

Als Chor sind wir in den letzten zehn Jahren zusammengewach-

sen, manche von uns sind seit der ersten Chorprobe dabei, ande-

re über die Jahre dazu gekommen (manche auch in die Jahre

gekommen ?). Wir haben als Chor einige Chorauftritte bei

Gottesdiensten, Karnevalsfeiern, Pfarrfesten oder persönlichen

Dankmessen mitgestaltet. Im Laufe der Zeit wurde unser

Repertoire an Liedern immer vielfältiger und umfangreicher:

Neues geistliches Liedgut, Taizé-Gesänge, Gospels, weltliche

Songs …

Einladung zum Jubiläum beim Familiengottesdienst am 9. Oktober 2016

Ein Großteil der Sänger*innen mit Chorleiter Andreas Speer in

unserer Pastoralverbundsgemeinde Reinhardshagen – St. Wigbert

am 2. Juli 2016
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INDET

An dieser Stelle möchten wir ALLE ganz herzlich zu unserem

Jubiläumsgottesdienst im Rahmen des Familiengottesdienstes am

Sonntag, 9. Oktober 2016 um 10.30 Uhr in die Heilig Geist-Kirche

in Vellmar einladen. Im Anschluss an den Gottesdienst werden

wir noch ein paar musikalische Gesänge zum Besten geben.

Wir freuen uns auf IHR KOMMEN!

Und danach starten wir in die nächsten zehn Jahre. Wir freuen

uns immer wieder über neue Sängerinnen und Sänger und singen

weiterhin gemeinsam:

Gott zur Ehre - uns zur Freude.

Irmgard Radke

Um 7.30 Uhr starteten wir in Richtung
Weimar. Nach einem rustikalen Früh-
stück bei Creuzburg erreichten wir um
11.00 Uhr die Heimatstadt von Goethe
und Schiller. Auf dem zweistündigen
Stadtrundgang in zwei Gruppen lernten
wir vieles dieser schönen Stadt ken-
nen. Manch einer der Teilnehmer*
Innen wird wohl nicht das letzte Mal in
Weimar gewesen sein.

Nach einem leckeren Mittagessen in
einem historischen Gasthaus ging es dann weiter nach Arnstadt. In
der Bachkirche konnten wir einige Chorstücke vorgetragen. Über
Holzhausen und einem Besuch im Bratwurstmuseum fuhren wir dann
wieder zurück in Richtung Vellmar, wo wir gegen 20.15 Uhr ankamen.

Nach den Ferien freuen wir uns auf die nächsten Auftritte:

Am 31.08.2016 um 19.00 Uhr werden wir im Rahmen des Chor-
konzertes anlässlich des Festes „30 Jahre Ahnepark Vellmar“ in
unserer Kirche mitwirken. Im Anschluss ist Gelegenheit zu Gespräch
und Verköstigung im Gemeindezentrum.

Am 20.11.2016 um 10.30 Uhr Bläsermesse zum Christkönigssonntag.

Bernhard Grobecker

Chorfahrt am 16. Juli 2016
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KATHOLISCHER KINDERGARTEN

NEUES aus dem Katholischen KINDERGARTEN

Ein bekanntes Gesicht übernimmt eine
neue Funktion

Stellvertretende Einrichtungsleitung – 

seit dem 01. September 2016

Seit September 2016 ist Frau Glusa die stellvertretende Leitung in

unserem Kindergartenteam sein. Das Aufgabenfeld, welches ich

als Einrichtungsleitung abdecke, wird immer umfangreicher.

Personalführung und Personalentwicklung, Vertretung der Kita

nach außen, Konzeptionsentwicklung, Qualitätssicherung,

Zusammenarbeit mit Eltern, Zusammenarbeit mit Träger,

Öffentlichkeitsarbeit, Einhalten von rechtlichen Vorgaben,

Verwaltungstätigkeiten, Gruppendienst, etc. Dies war der Anlass

für mich, beim Träger um Unterstützung durch eine „Ständige

Stellvertretung“ zu bitten. Ich bin sehr froh und dankbar über

wertschätzende Rückmeldung der Trägervertreter gewesen, die

sich sofort positiv hierzu ausgesprochen haben.

Viele neue Arbeitsfelder warten nun auf Frau Glusa, sie wird

ebenfalls Personal- und Organisationsverantwortung im

Kindergarten tragen und die Bereiche aus einer anderen

Perspektive kennenlernen. Stück für Stück wird sie sich in den

nächsten Monaten in diese Tätigkeiten einarbeiten. Selbst-

verständlich steht sie den Kindern nach wie vor als Begleiterin zur

Seite, denn hier liegt weiterhin der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit.

Ich spreche wohl im Namen des ganzen Teams, wenn ich sage,

dass wir uns sehr darüber freuen, dass Frau Glusa „Lust auf diese

neue Herausforderung“ hat und wir wünschen ihr einen guten

Start in der neuen Funktion.

Kathrin Henze, Kindergartenleitung

Vorstellung der Stellvertretenden Leitung

Hallo liebe Kinder, Eltern und Heilig Geist-Gemeinde,

ich heiße Larissa Glusa und arbeite seit zwei Jahren im katholi-

schen Kindergarten Heilig Geist. Ab September werde ich die

Position der stellvertretenden Leitung übernehmen.

Meine Ausbildung absolvierte ich erfolgreich zur staatlichen aner-

kannten Erzieherin, am evangelischen Fröbelseminar in Kassel. In

meiner Freizeit spiele ich Querflöte und Klavier und habe vor kur-

zen mit Gitarre angefangen. Ich besuche oft Musicals und

Konzerte, aus denen ich Anregungen schöpfe und diese in mei-

nen Erzieheralltag integriere.

Außerdem reise ich gerne, vor allem in die USA, da dort ein Teil

meiner Familie wohnt. Schon jetzt bedanke ich mich für das ent-

gegengebrachte Vertrauen, freue mich auf die neuen

Herausforderungen, die auf mich warten und hoffe auf eine gute

Zusammenarbeit mit allen.

Larissa Glusa
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KATHOLISCHER KINDERGARTEN

Hallo,

mein Name ist Anja Vollmers und

ich werde ab 1. August für ein Jahr

als Berufspraktikantin in dieser

Kita arbeiten. Ich bin 47 Jahre alt,

wohne in Kassel und habe drei

Kinder. 

Die Ausbildung zur Erzieherin

mache ich am Evangelischen

Fröbelseminar Kassel. Praktische

Erfahrungen habe ich in der städ-

tischen Kita Sara-Nussbaum-

Haus, der evangelischen Kita der

Friedenskirche und an der

Wilhelm-Lückert-Schule in Kassel

gesammelt. Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit mit Ihnen

und Ihren Kindern. Für Fragen, Anregungen und Wünsche stehe

ich Ihnen gern zur Verfügung.

Anja Vollmers

Liebe Eltern, liebe Kinder,

mein Name ist Anni-Cathérine

Stange. Ich bin 26 Jahre alt und

wohne mit meiner Familie in

Vellmar. 

Meine Hobbies sind zeichnen,

malen, Musik hören und viel mit

meinen Freunden und meiner

Familie zu unternehmen. Vom

01.08.2016 bis 31.07.2017 wer-

de ich im Kindergarten „Heilig-

Geist“ die neue Berufsprakti-

kantin sein. Meine ersten bei-

den Ausbildungsjahre habe ich

an der Elisabeth-Knipping-

Schule in Kassel absolviert und praktische Erfahrungen in der

Krippe, im Kindergarten und im Hort gesammelt. Die Arbeit mit

Kindern bereitet mir viel Freude und ich freue mich sehr auf viele

neue Erfahrungen und die Zusammenarbeit mit euch Kindern,

den Eltern und Erziehern.

Anni-Cathérine Stange

Vorstellung der Erzieherinnen im Anerkennungsjahr
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Ministranten nennt man auch Messdiener (lat. ministrare

„dienen“). Das sagt schon sehr viel über unsere Hauptaufgaben.

Wir Ministranten (kurz „Minis“ genannt) helfen bei der Feier der

heiligen Messe – egal ob am Wochentag, Sonntag oder Feiertag

(frei wählbar). Dann sitzen wir „in der ersten Reihe“ und überneh-

men verschiedene Dienste.

Daneben gibt es noch andere Aktivitäten und Unternehmungen.

So lernen wir uns immer besser kennen und Spaß macht es auch.

Die kleine Bilderschau der vergangenen 12 Monate zeigt es …

Um den neuen Pfarrer Manuel Peters besser und näher kennen-

zulernen, gab es kurzfristig bereits in seiner zweiten

Arbeitswoche (12.09.2015) einen bunten Spielenachmittag im

Gemeindezentrum mit anschließendem Pizza-Essen.

Eine sehr große Anzahl unserer Ministranten prägte feierlich den

Festgottesdienst mit Einführung von Pfr. Peters beim vergange-

nen Kirchweihfest am 20. September 2015.

MINISTRANTEN AKTUELL – JAHRESRÜCKBLICK IN BILDERN
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MINISTRANTEN AKTUELL

Für das anschließende Kirchweihfest hatten die Ministranten eine

schöne Mitmach-Aktion auf die Beine gestellt: Sie luden alle klei-

nen und großen Besucher dazu ein, ein „Willkommens-Quadrat“

auf einer Leinwand aufzumalen. Im Laufe des Nachmittages ent-

stand so das leuchtend-bunte Begrüßungsbild für Pfarrer Peters.

Einmal jährlich veranstaltet das Kath.

Jugendreferat Kassel mit anderen

haupt- und ehrenamtlichen Helfern

der umliegenden Gemeinden den

Dekanatsministrantentag.

Tags vor dem Kirchweihfest konnten

die Jüngeren von uns an dem Ministrantentag zum Thema

„Wasser“ in St. Andreas (Kassel-Waldau) teilnehmen. Dort wur-

den u. a. bunte Fahnen gestaltet als auch kleine Boote zu Wasser

gelassen. Bei kleinen Wettkampfspielen „messen“ wir uns, um

den begehrten Messdiener-Wanderpokal zu gewinnen.

Pfr. Peters führt wieder regelmäßig eine wöchentliche Ministran-

tenstunde durch (i.d.R. Dienstag zwischen 16.30–17.30 Uhr).

Dort wird z.B. der Altar für Erntedank geschmückt, das Weihrauch

schwenken geübt, lustige Gruppenspiele durchgeführt oder ein

DVD-Film (feststehendes Ritual vor jeden Ferien) angeschaut.

Im November fuhr ein großer Teil der MessdienerInnen mit Pfr.

Manuel Peters und Betreuerin Irmgard Radke für drei Tage in die

Jugendherberge Oberbernhards (Rhön), um sich schwerpunkt-

mäßig mit den beiden Sinnen „Hören“ und „Sehen“ gemäß der

Bibelstelle „Ephata – Öffne dich!“ in vielerlei Facetten auseinan-

der zu setzen. Als Einstieg diente u.a. die einstündige Nacht-

wanderung zum Wegkreuz Steinbach. Mit Hilfe kleiner prakti-

scher Übungen wurde das „Blindsein“, „Taubsein“ und sogar

„Taubblindsein“ am eigenen Körper nachempfunden. Besonders

gut passte dazu der Besuch mit Führung in dem Taubblindenheim

Steinbach. Anschaulich wurde dort den Kindern und Jugendlichen

von der Heimleitung gezeigt, wie der Alltag seh- und taubbehin-

derter Menschen aussieht.
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Dem Spaß- und Freizeitfaktor wurde natürlich an dem Mini-

Wochenende auch Rechnung getragen: Lustig-wilde Spiele (wie

Zeitungsschlagen, Werwolf) oder der Schwimmbadbesuch in der

Ulsterwelle rundeten das Wochenende ab.

Am 2. Advent 2015 konnten zwei neue Minis eingeführt werden.

Damit wuchs die Schar der Ministranten auf über 20 Kinder und

Jugendliche.

Rund um den 6. Januar zie-

hen zahlreiche Kinder und

Jugendliche – als Könige

verkleidet – von Haus zu

Haus und sammeln Geld

für soziale Projekte ein

(2016 für Bolivien). In der

Kirchengemeinde Nieder-

vellmar hatten die Minis

auch einen Auftritt.

In den Osterferien bestand die Möglichkeit (mit den

Erstkommunionkindern) die Erlebnisausstellung „Menschen

begegnen Jesus“ in Fulda zu besuchen.

Die Aufnahme von elf neuen Ministranten – Mädchen und Jungen,

Kinder und Jugendliche – fand während des Familiengottes-

dienstes am 10. Juli statt. Seit Jahrzehnten gab es nicht mehr eine

so große Anzahl neuer Minis. Zusammen mit ihnen ist die Schar

der Vellmarer Ministranten auf über 30 angewachsen. Im Vorfeld

wurde den zukünftigen Minis das nötige Handwerkszeug vermit-

telt: Die einzelnen Handgriffe beim Altardienst, das Leuchter-

oder Weihrauchtragen, Buch- und Glockendienste wollen im

Vorfeld geübt werden.

In dem gleichen Gottesdienst wurden zudem die Ministranten

gewürdigt, die seit Bestehen des Messdienerplans überdurch-

schnittlich viel gedient haben. Die fünf durften sich über einen

Rundflug ab Kassel-Calden freuen.
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Erstmalig, seit Bestehen des Pastoralverbundes St. Edith Stein-

Reinhardswald, fand eine Messdienerfreizeit auf der Nordseeinsel

Sylt statt. 18 Kinder und Jugendliche aus den Pfarreien Heilig

Kreuz (Ihringshausen) und Heilig Geist (Vellmar) nahmen in der

ersten Sommerferienwoche teil.

Neben den schönen geistlichen Impulsen am Morgen und am

Abend (oft am Strand mit Meeresblick und Sonnenuntergang)

gab es viele Unternehmungen: Kutterfahrt mit Fischfang,

Erlebniszentrum „Naturgewalten“, das „Aquarium“-Museum,

Freizeitbad „Sylter Welle“, geführte Wattwanderung, (Strand-)

Spaziergänge zur Tinnum-Burg, Morsumer Kliff, Uwe Düne und

rund um die Südspitze sowie sonnenreiche Nachmittage am

Strand und Meer (Strandburgen bauen, chillen, baden) rundeten

die erlebnisreiche Woche ab. Wir lernten uns alle besser kennen

und die Zeit ging viel zu schnell vorüber …

Irmgard Radke
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Gemeindefahrt in die Niederlande vom 3. bis 8. Juli 2016

Drei Eindrücke sind mir von unserer Gemeindefahrt besonders im

Gedächtnis geblieben:

Zum einen die optischen Eindrücke: Das Land ist flach – sehr flach!

Und sehr feucht – überall sind Wasserläufe! Dadurch wirkt alles

wunderbar grün.

Selbst in den Städten fließt überall Wasser durch die Grachten.

Und überall stehen Windmühlen – ich konnte mich gar nicht satt

sehen!

Zum zweiten die emotionalen Eindrücke: Nach dem Pilgersegen am

ersten Tag in Kevelaer feierten wir wunderschöne Gottesdienste in

Kevelaer, Dokkum, und Utrecht. So hatten wir immer wieder Zeit

zum Innehalten und konnten nach den vielen Sehenswürdigkeiten

zur Ruhe kommen.

In Dokkum wurde im Jahr 754 der heilige Bonifatius ermordet. Sein

Grab befindet sich im Dom von Fulda. Heute gibt es in Dokkum ein

kleines Pilgerzentrum mit einer sehr hübschen Kapelle.

Besonders berührt hat mich aber der Besuch im Anne Frank Haus

in Amsterdam. Diese Räumlichkeiten, in denen sich das jüdische

Mädchen mit ihrer Familie während des Zweiten Weltkrieges zwei

Jahre versteckt hielt und kurz vor Kriegsende verraten und verhaf-

tet wurde, bringen mir diese schreckliche Seite unserer Geschichte

wieder deutlich vor Augen. 

Zum dritten die informativen Eindrücke: Unsere Reiseleiterin Frau

Dr. Maria-Regina Broj hat so viel über die Niederlande im allgemei-

nen und über unsere Besichtigungspunkte in Amsterdam, Dokkum,

Den Haag, Scheveningen, Rotterdam und Utrecht im Detail erzählt,
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dass uns stellenweise der Kopf rauchte. Ich habe mit Sicherheit

schon mehr als die Hälfte vergessen. Aber auf jeden Fall sind die

Niederlande eine Reise wert! 

Patricia 
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Informationen, Veranstaltungen, Einladungen, Vorschau …

Samstag, 10. September 2016, ab 19.30 Uhr,

Kirchplatz der Pfarrei Heilig Geist,

Brüder-Grimm-Straße 9, Vellmar.

Ein außergewöhnlicher Abend mit guten Büchern,

Musik, Wein und Knabbereien.

Fünf Persönlichkeiten lesen über Beziehungen,

Freundschaft und Familie.

Freier Eintritt – Spenden erwünscht !
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TERMINE 2016/2017

OKTOBER 2016

09.10. 10 Jahre Pastoralverbundschor

10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Brunch

14.10. KONZERT ANGELIKA MILSTER 
19.30 Uhr Heilig Geist-Kirche – Einlass 18.30 Uhr

Karten erhalten Sie ab sofort im Pfarrbüro 
zum Preis von 29 E/Karte

NOVEMBER 2016

11.11. 17.00 Uhr St. Martinsfeier 

FEBRUAR 2017

03.–05.02. Familienwochenende
der Erstkommunionkinder mit den Familien
in Uhder/Eichsfeld

26.02. KONZERT „THE GREGORIAN VOICES“ – 
19.00 Uhr Heilig Geist-Kirche – Einlass 18.00 Uhr

APRIL 2017

23.04., 10.30 Uhr Feierliche Erstkommunion

Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie unsere Homepage:

www.heiliggeist-vellmar.de

Termine 2016 und Vorschau 2017
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BARRIEREFREIHEIT

Der Wunsch vieler Kirchenbesucher, ohne große An-

strengungen unsere Kirche zu erreichen, geht noch in diesem

Jahr in Erfüllung. Das bischöfliche Generalvikariat in Fulda hat

dem Einbau eines behindertengerechten Personenaufzugs

neben der Treppe in der Eingangshalle zum Gemeindezentrum

zugestimmt.

An der Planung und Gestaltung der Aufzugsanlage waren der

Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat in jeder Planungsphase

beteiligt. Die Maße und Ausstattung entsprechen den Normen

für einen behindertengerechten Aufzug. Sowohl die Aufzugs-

kabine als auch der Aufzugsschacht werden verglast. Der

Übergang vom Aufzug zum Kircheneingang erfolgt über einen

Steg, der an den Treppenaufgang angepasst wird. 

Damit auch Rollstuhlfahrer allein ohne Begleitperson Gottes-

dienste und andere Veranstaltungen in der Kirche besuchen

können, werden die Zugangstüren zur Eingangshalle und zur

Kirche mit automatischen Türöffnern ausgestattet.

Ein Drittel der Anschaffungskosten muss unsere Kirchen-

gemeinde tragen. Wir hoffen auf eine großzügige Unter-

stützung und würden uns über eine Spende auf das Konto

Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist, Vellmar bei der Kasseler

Bank 

IBAN DE 49 5209 0000 0028 363133

BIC: GENODE51KS1 

von Ihnen freuen. Im Voraus herzlichen Dank dafür!

Franz 

Der Zugang zu unserer Kirche wird barrierefrei!




